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KINO

Kappeln
Capitol Poststr. 10, Tel.: 04642-1664
Smile - Siehst du es auch? (FSK 16),
20.15 Uhr
Mittagsstunde (FSK 12), 17.45 Uhr
Die Schule der magischen Tiere
2 (o.A.), 15 Uhr

Flensburg
UCI KINOWELT Flensburg Süderho-
fenden 14, Tel.: 0461/7070333 o.
0461/7070488
Black Adam (FSK 12), 14.30, 17.15,
20.20 Uhr
Die Klapperschlange (FSK 16), 20
Uhr
Lyle - Mein Freund, das Krokodil
(o.A.), 15.10, 18 Uhr
Der Nachname (o.A.), 14.50, 17.30,
20.20 Uhr
Rheingold (FSK 16), 17.10, 19.40 Uhr

TERMINE

Halloween Ends, 20.40 Uhr
Elvis (FSK 6), 16.30 Uhr
Die Schule der magischen Tiere
2 (o.A.), 14.30, 17 Uhr
Smile - Siehst du es auch? (FSK 16),
20.50 Uhr
Die Mucklas ... und wie sie zu
Pettersson und Findus kamen (o.A.),
14.45 Uhr

KONZERTE

Kappeln
St. Nikolaikirche Rathausmarkt
„Theatre of Voices“ und Hambur-
ger Ratsmusik: Konzert zum 350.
TodestagvonHeinrichSchütz,19.30
Uhr

VORTRÄGE

Eckernförde
Stadtbücherei Am Exer
Vortrag: Nachhaltig umbauen, sa-

nieren und einrichten, 16 Uhr

FREIZEIT

Gelting
Gemeindehaus Gelting Norderholm
3
Skatabend der Kirchengemeinde,
19.30 Uhr

Rabenholz
Feuerwehrgerätehaus Kunos Eck Dorf-
straße 6b
Geselliger Abend, 19.30 Uhr

POLITIK

Karby
FFW-Gerätehaus
Sitzung: Bau-, Wege- und Umwelt-
ausschuss Karby, 19.30 Uhr

Süderbrarup
Amtshaus Team Allee 22

Sitzung des Ausschusses fürWirt-
schaft und Finanzen der Gemeinde
Süderbrarup, 19 Uhr

Steinbergkirche
Amtshaus Geltinger Bucht Holmlück
2
Sitzung der Gemeindevertretung
Steinbergkirche, 19.30 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Eckernförde
Museum Rathausmarkt 8
TEE-Vorführung des historischen
Bahnhofsmodells, 14.30 bis 16.30
Uhr
Ausstellung: Fiese Gewächse, 14.30
bis 17 Uhr

BERATUNG UND HILFE

Kappeln

Frauenzimmer Schmiedestraße 18
Notruf und Beratung für Frauen
undMädchen in schwierigen Le-
benslagen und bei Gewalterfah-
rung, 10 bis 12 Uhr

Sprechstunde, 15 bis 17 Uhr
Begleitung bei schweren Erkran-
kungen und in der Trauer:
04643/186500

Gelting
Hospizdienst Angeln Schmiedestraße
Begleitung bei schweren Erkran-
kungen und in der Trauer:
04643/186500

SERVICE

Kappeln

Arbeiterwohlfahrt Mühlenstraße 19
Klamottenkiste, 9 bis 12 Uhr, 14 bis
17 Uhr

Rebecca Nordmann

K appelns Aufhol-
bedarf in Sachen
Klimaschutz ist
groß. Jetzt aber

haben die Stadtvertreter
einstimmig das Feld berei-
tet, um einen vor allem
sichtbaren Schritt in eben
diese Richtung zu gehen.Mit
Hilfe der Investitionsbank
Schleswig-Holstein wollen
sie herausfinden, welche öf-
fentlichen Gebäude dazu ge-
eignet sind, Photovoltaik-
Module aufzunehmen, um
so Strom zu produzieren.
Ausgangspunkt dieser Ini-

tiative war ein Antrag der
SPD-Fraktion, über den zu-
erst der Bauausschuss, da-
nach der Hauptausschuss
und schließlich die Stadtver-
tretung beriet und be-
schloss. Der Bauausschuss-
vorsitzende Lars Braack
(SPD) leitete ihn ein mit
dem Satz: „Den Worten
müssen jetzt auch Taten fol-
gen.“
Damit bezog er sich auf

die Tatsache, dass die Stadt
Kappeln seit Jahresbeginn
als Mitglied der Klima-
schutzregion Flensburg ge-
führt wird – nach außen da-
von aber noch nicht richtig
viel zu spüren ist. „Was wir
mit unserem Antrag bezwe-
cken, ist der erste Schritt von

Photovoltaik auf öffentlichen Gebäuden in Kappeln: SPD-Antrag findet breite Zustimmung

vielen, die noch folgen müs-
sen“, so Braack weiter.
Das Ziel: Öffentliche Ge-

bäude sollen auf ihre Eig-
nung, Photovoltaik-Module
auf ihren Dächern tragen zu
können, geprüft werden –
unter statischen Aspekten
und nach Sinnhaftigkeit ent-
sprechend ihrer Ausrich-
tung.

Fremde Energie soll nicht
mehrhinzugekauftwerden

Die Energie, die dieseModu-
le erzeugen, soll dann zu-
nächst dem Eigenverbrauch
der Immobilien dienen und
die Stadt auf diese Weise
perspektivisch davon frei
machen, fremde Energie
hinzukaufen zu müssen.
Hinzu komme eben der Kli-
maschutz, beziehungsweise
das Ziel der Klimaneutrali-
tät, indemverstärkt auf rege-
nerative Energieträger ge-
setzt werde.
Der grundliegende Ansatz

des Antrags stieß fraktions-
übergreifend auf Zustim-
mung. So sprach etwa Barba-
ra Bock (SSW) davon, die
Idee sei „sehr zu begrüßen“,
Ralph Sieber (bürgerliches
Mitglied/Grüne) sah im An-
trag die Gelegenheit, „end-
lich mit dem Klimaschutz zu
starten“, Dirk Langenstein
(LWG) nannte den Vorstoß

„eine super Idee“. Allerdings
schickte er auch ein Aber
hinterher: „Die Sache
kommt ein bis zwei Jahre zu
spät“, fuhr Langenstein fort.
Nach seiner Kenntnis sei die
Installation von Photovolta-
ikanlagen derzeit „leider
nicht umsetzbar, weil die
Firmen alle abwinken“.
Ursache sei Materialmangel.
Das allerdings wollte Lars

Braack nicht als Gegenargu-
ment gelten lassen. „Der
Zeitpunkt wird kommen, an
dem das Material wieder
verfügbar ist“, sagte er.
Ursprünglich hatte der

Antrag die kostenpflichtige
Beauftragung durch ein ex-
ternes Büro vorgesehen, das
die erforderliche Prüfung
der Gebäude vornehmen
und gleichzeitig eruieren
sollte, ob der eigene Strom-
verbrauch der städtischen

Immobilien mit Photovolta-
ik gedeckt werden könne.
Jetzt führte der Bauaus-
schussvorsitzende die Inves-
titionsbank Schleswig-Hol-
stein ins Feld. Diese bietet
demnach Kommunen eine
kostenlose „Initialberatung
Solarkampagne“ an, bei der
es darum geht, „geeignete
Standorte für Solarausbau-
potenziale zu erkennen und
Solarprojekte in der Ge-
meinde eigenständig umzu-
setzen“. Auch die Wirt-
schaftlichkeit des Projekts
spielt dabei eine Rolle.
Und weil damit zur Aus-

sicht auf mehr Klimaschutz
und mehr Energie-Unab-
hängigkeit auch noch die für
den kommunalen Haushalt
grundsätzlich attraktive
Möglichkeit, professionelle
Hilfe kostenfrei zu erhalten,
hinzukam, votierte der Bau-

ausschuss einstimmig da-
für.
Auf weniger Begeisterung

stieß derweil der zweite Teil
des SPD-Antrags. Dieser sah
einen finanziellen Zuschuss
aus der Stadtkasse für Privat-
initiativenvor,die ihreGebäu-
deebenfallsmitPhotovoltaik-
anlagen ausstatten wollen.
Braack berief sich dabei auf
die Stadt Kiel, die eben so ein
Zuschussprogramm bereits
aufgesetzt habe.

Zuschauss für private
Initiativen ohne Mehrheit

Zwar hatte Axel Langkowski
(bürgerliches Mitglied/SPD)
noch von einer „guten Gele-
genheit“ gesprochen, „den
Bürgern etwas zurückzuge-
ben“, für ThomasGrohmann
(CDU) und Dirk Langen-
stein aber ging dieser Zusatz
zu weit.
Das sah die Mehrheit des

Bauausschusses ebenso: Mit
vier Ja-Stimmen und einer
Enthaltungwurde dieser An-
teil des Antrags bei fünf
Nein-Stimmen knapp abge-
lehnt. Sowohl im Hauptaus-
schuss als auch in der Stadt-
vertretung zog Lars Braack
diesen zweiten Aspekt des
Antrags zurück. Der erste
Teil erhielt in beiden Gre-
mien ebenfalls ein einstim-
miges Votum.

Photovoltaikanlagen auf Dächern öffentlicher Gebäude soll es in
der Zukunft auch in Kappeln geben. Unser Symbolfoto entstand
andernorts. Foto: Marijan Murat
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KAPPELN Der SoVD Kappeln
veranstaltet Sonnabend, 12.
November, ab 15 Uhr einen
Bingo-Nachmittag für Mit-
glieder in der „Kürbisklau-
se“,Neukappeln. Anmeldun-
gen sind bis zum 10. Novem-
ber möglich bei Hannelore
Bauer unter Tel.
04642/9832972 oder per E-
Mail an sovd-kap-
peln@gmx.de. sb

RABENHOLZ Heute findet ab
19.30 Uhr imGemeindehaus
Rabenholz „Kunos Eck“ der
nächste gesellige Abend
statt. Es wird ein Film über
die Biotope vor Ort gezeigt.
Alle Bürger von Rabenholz
sind hierzu eingeladen. sb

OERSBERG Für morgen, 19
Uhr, lädt die Kirchenge-
meinde Toestrup zur Ge-
meindeversammlung ins
Gemeindehaus ein. The-
menschwerpunkt wird die
Kirchengemeinderatswahl
am 1. Advent sein. Eine rege
Beteiligung ist der ausdrück-
liche Wunsch. sb

Aufholjagd beim Klimaschutz

Bingo in der
„Kürbisklause“

Die Biotope
in Rabenholz

Gemeinderatswahl
wichtigstes Thema

KAPPELNGruselig wurde es
jetzt im Geistersägewerk in
Kappeln. Das Team der Be-
rufsvorbereitung des St. Ni-
colaiheims hatte sich ge-
meinsam mit den Mitarbei-
tern des Historischen Sä-
gewerks an der Mühle
„Amanda“ viel Mühe ge-
macht, damit ihre Besucher
voll auf ihre Gruselkosten
kamen. Rund 650 Freunde
des Horrors kamen, um Sen-
senmann, Werwolf, Hexen
und Vampire zu sehen. sb

650 Freunde
des Horrors
im Sägewerk
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